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Hallo, liebe TuS-Fans,  ich möchte Euch alle ganz herzlich zum vorletzten Heimspiel der Saison begrüßen. Mein besonderer Gruß gilt unseren Gästen aus Nieder- und Waldbreitbach sowie dem heutigen Schiedsrichter.  Die Saison neigt sich dem Ende. Allerdings ist es für den TuS kein entspanntes Ende. Im Gegenteil, es ist ungewohnt spannend. Wir müssen unbedingt noch punkten. Da führt kein Weg daran vorbei. In der Winterpause wurde noch vom Aufstieg geträumt. Nun geht es gegen den Abstieg. Das hat natürlich auch seinen Reiz. Wenn auch nicht gewollt. Teils werden zu viele leichte Fehler produziert. Teils stimmt die Einstellung nicht. Und dann sind da natürlich die vielen Verletzungen. So etwas ist immer schwer auszugleichen. 2-3 wichtige Spieler können für kurze Zeit kompensiert werden. Bei uns waren es aber zu viele, für zu lange. Gilt das als Ausrede? Bedingt. Denn, die Mannschaft hat beim einzigen Punktgewinn nach dem Winter gezeigt, dass sie immer noch mit jeder Mannschaft mithalten kann. Sie konnte dem Tabellenführer Paroli bieten. Sie hat sich den Punkt verdient.  Darum geht es auch heute. Es geht darum zu arbeiten. Sich die Punkte zu verdienen. Es wird uns nichts geschenkt. Gegen keinen Gegner wird es in den letzten drei Spielen einfach. Insbesondere der heutige Gast wird uns das Leben nicht einfach machen. Denn auch er braucht noch einen Dreier, um endgültig Ruhe zu haben. Diese drei Punkte dürfen wir ihm nicht schenken. Wir müssen dagegen halten. Wir müssen unser Leistungsvermögen abrufen. Die drei Punkte für uns wären wichtiger denn je. Denn mit jedem verlorenen Spiel sinkt die Moral. Es wird schwerer sich da herauszuspielen. Daher ist das heute ein sehr wichtiges Spiel. Das wird unsere Mannschaft auch so sehen. Sie wird also alles abrufen wollen.  In diesem Sinne wünsche ich allen ein gutes und erfolgreiches Spiel,  Euer   Aaron  Edelmann  
Herzlich Willkommen! 
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Mit dem letzten Aufgebot trat der TuS gegen den abstiegsgefährdeten SSV Heimbach-Weis an und hatte am Ende leider das Nachsehen. Beide Mannschaften hatten gute Aktionen in der Offensive, zeigten aber im Bereich der Abwehrarbeit zu viele Schwächen. Nachdem auf beiden Seiten gute bis sehr gute Gelegenheiten nicht genutzt werden konnten, ging es mit einem torlosen Unentschieden in die Pause.  Das Spiel änderte sich eigentlich nicht großartig. Beide defensiven Reihen offenbarten weiterhin ihre Lücken, sodass es immer wieder Torchancen hüben wie drüben gab. Eine davon, die eigentlich gar keine war, fand den Weg ins Asbacher Gehäuse. Der Ball wurde dem Gegner in die Füße gespielt und ein satter Schuss aus ca. 22m fand den Weg ins Ziel (68.). Danach stellte Asbach um, brachte aber selbst bei besten Chancen den Ball nicht über die Linie. Im Gegenteil... Als ein erneuter Angriff wieder aus aussichtsreicher Position verpuffte, setzte Heimbach einen Konter, der in einem äußerst fragwürdigen Elfmeter endete. Da dieser jedoch gleichzeitig die letzte Aktion des Spiels war, war dieser Treffer nicht mehr ausschlaggebend (90.+1).  Fazit von TuS-Trainer Dirk Gras: „Die Mannschaft ist stets gewillt, ihr Möglichstes zu tun, aber im Moment merkt man ihr die Verunsicherung an. Viele einfache Fehler werden derzeit schnell bestraft. Es wird in den nächsten Spielen darauf ankommen, besonders die defensiven Reihen wieder zu stärken, um das gesamte Spiel über sicherer zu verteidigen. Es bleibt zu hoffen, dass zusätzlich auch der ein oder andere Spieler zurückkommt, damit man wieder mehr Möglichkeiten in den einzelnen Mannschaftsteilen hat.“  Im Gegenteil: Die Personallage hat sich noch weiter verschärft. Als nächster Spieler fällt nun auch noch Nils Amelong aus. Nach dem Spiel stellte man fest, dass er sich einen Außenbandriss im Sprunggelenk zugezogen hatte. Für ihn ist nun die Saison leider gelaufen.  Tore: 0:1 (68.), 0:2 (90.+1) FE  Aufstellung: Waldemar Komor, Matthias Kitke, Patrick Kozauer, Nils Amelong, Sebastian Brathuhn, Florian Krautscheid, Ulli Sessenhausen, Maxi Sprau (75. Ben Ditscheid), Felix Zumhoff, Nico Hermann, Maik Römer (80. Thomas Fiedler-Wertenbroich)  Dirk Gras 
TuS Asbach - SSV Heimbach-Weis  0:2 (0:0)  
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Von der ersten Minute an entwickelte sich ein rasantes und damit gutes A-Klassenspiel. Die Gäste wagten nach zehn Minuten den ersten Torschuss aus der zweiten Reihe, den aber Waldemar Komor problemlos halten konnte. Dann hatte der TuS seine Möglichkeiten. Ein schnell vorgetragener Konter brachte Florian Krautscheid in gute Position, aber er schloss etwas zu schnell ab und verzog knapp. Dann war es Maik Römer, der mit einem fulminanten Schuss aus 25m dem gegnerischen Torwart alles abverlangte. Danach konnten Ulli Sessenhausen und nochmal Florian Krautscheid bei zwei schnell vorgetragenen Angriffen den Ball nicht im Tor unterbringen. Kurz vor der Pause hatten dann nochmal die Gäste eine Chance, doch Waldi Komor und Matthias Kitke verhinderten gemeinsam Schlimmeres.   Mit Wiederanpfiff nahm die Partie gleich wieder Fahrt auf. Montabaur spielte risikoreicher und der TuS nutzte dafür die Räume. Doch beide Abwehrreihen standen gut. Dennoch gelang den Gästen der erste Treffer. Ein lang in den Strafraum geschlagener Ball wurde nicht gut genug verteidigt und ein Gegner kam, jedoch im Abseits stehend, an den Ball. Den Schuss parierte zwar Waldemar Komor, aber der Ball landete vor den Füßen eines Stürmers, der keine Mühe hatte, den Ball über die Linie zu bringen. Doch die Asbacher Mannschaft steckte nicht auf. Schon mit dem nächsten Angriff hatte der TuS die Chance zum Ausgleich, doch der Schuss von Maik Römer ging knapp am Tor vorbei. Dann nahm sich Florian Krautscheid ein Herz und startete von der Mittellinie einen Sololauf, ließ vier Gegenspieler stehen und sah im Strafraum den besser postierten Sebastian Brathuhn, der mit einem überlegten Abschluss den verdienten Ausgleich erzielte.   Fazit von TuS-Trainer Dirk Gras: „In der momentanen Situation fühlte sich dieser Punkt wie ein Sieg an. Das Verhalten und die Einstellung des Teams waren herausragend.“  Aufstellung: Waldemar Komor, Matthias Kitke, Sebastian Brathuhn (85. Maxi Sprau), Patrick Kozauer, Felix Zumhoff, Tristan Limbach, Florian Krautscheid, Ulli Sessenhausen (77. Marvin Kaltz), Maik Römer, Timo Sessenhausen (73. Marc Varel), Nico Hermann  Dirk Gras  
TuS Asbach – FC Kosova Montabaur   1:1 (0:0) 
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Im Neuwieder Rhein-Wied-Stadion war der Freitagabend in Halbzeit eins „ein gebrauchter Abend“. Es fehlten der Asbacher Mannschaft der unbedingte Wille und die notwendige Laufbereitschaft, um das Spiel zugunsten des TuS zu entscheiden. Dazu häuften sich Fehler in der Abwehr, sodass bereits nach drei Minuten den Gastgebern ein Foulelfmeter zugesprochen wurde, der zum Glück neben das Tor geschossen wurde (3.). Danach hatte der TuS eine große Chance, in Führung zu gehen. Doch der Kopfball von Freddy Buballa ging gegen die Latte und den Abpraller schoss Nico Hermann knapp neben das HSV-Gehäuse (17.). Dem Führungstreffer der Platzherren ging eine verlorene Kopfball-Stafette voraus. Zweimal klärte man per Kopf und jedes Mal landete der Ball beim Gegner, der dann schließlich mit einem Drehschuss die Führung erzielte (34.).  Im zweiten Abschnitt ging die Asbacher Mannschaft aggressiver zu Werke und hatte auch bald eine sehr gute Torchance. Doch Ulli Sessenhausen wagte den Abschluss zu früh, sodass der Ball leicht entschärft werden konnte (48.). Dann waren die Gastgeber wieder an der Reihe. Die erste Chance konnte Waldi Komor noch parieren (50.). Doch nach einem unnötigen Eckstoß konnte er den Ball nicht entscheidend aus der Gefahrenzone bugsieren, sodass der Ball vor den Füßen eines Gegners landete, der keine Mühe hatte, das 2:0 zu erzielen (52.). In der Folgezeit nahm Asbach drei Wechsel vor, doch dem Angriff fehlte nach wie vor der Biss. Dazu wurde das Spiel leider immer hektischer und durch etliche Fouls kam kein Spielfluss mehr zustande. In dieser Phase war der Schiedsrichter nicht immer „Herr des Geschehens“. Dennoch hatte Fredy Buballa den Anschlusstreffer noch auf dem Fuß, doch leider traf er den Ball in aussichtsreicher Position nicht richtig (73.). So ging die Partie leider verloren.  Kommentar von TuS-Trainer Dirk Gras: „ Erst im zweiten Abschnitt zeigte die Mannschaft mehr Leidenschaft. Dennoch fielen beide Tore nach individuellen Fehlern.“  Aufstellung: Waldemar Komor, Matthias Kitke, Sebastian Brathuhn (65. Jeron Blesgen), Patrick Kozauer, Ulli Sessenhausen (61. Florian Krautscheid), Felix Zumhoff, Maik Römer, Timo Sessenhausen, Nico Hermann, Freddy Buballa, Tristan Limbach (77. Maxi Sprau)  Dirk Gras 
HSV Neuwied – TuS Asbach   2:0 (1:0) 
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Die SG Niederbreitbach/Waldbreitbach hat in dieser Saison fast schon alle Tabellenplätze einmal belegt: Rang 2 am 2.Spieltag und Rang 12 am 12.Spieltag. Zumeist pendelte die Mannschaft aber um den jetzigen 7. Tabellenplatz. Damit ist die Mannschaft punkgleich mit dem TuS.  In der Winterpause zeigte sich SG-Trainer Thomas Christiansen optimistisch über die Fortsetzung der Rückrunde. „Nach dem großen Verletzungspech in der Hinrunde kommen die Langzeitverletzten wieder zurück. Daher bin ich guter Dinge, dass wir die Klasse halten können.“ Allerdings: „Die Platzverhältnisse sind katastrophal. Ich ziehe den Hut vor meinen Spielern, die einen hohen Aufwand betreiben, um zu den Trainingseinheiten zu fahren, die auf fremden Plätzen stattfinden.“ (RZ v. 02.04.)  Und in der Tat, in den sieben Spielen nach der Winterpause ging die Mannschaft nur einmal als Verlierer vom Platz und holte damit 12 von 21 möglichen Punkten. Der TuS sei daher gewarnt!  Bisherige Ergebnisse: 2:0 / 0:1 Oberbieber, 1:0 / 0:0 Neustadt, 1:1 / 1:3 Nauort, 0:6 / 0:0 Montabaur, 1:0 / 5:1 Heimbach-Weis, 1:1 / 0:1 Puderbach, 2:4 / 1:1 Roßbach, 1:3 / 4:0 Marienhausen, 1:0 / 0:0 Horressen, 0:8 / 2:0 Niederahr, 1:3 Asbach, 0:1 Neuwied, 3:1 Feldkirchen => 30 Punkte  Kader (April 2019): Tor: Steffen Blum (Mario Eul) Abwehr: Christian Fischer, Dennis Hess, Florian Schmid, Stefan Waldorf  Mittelfeld: Dirk Christiansen, Simon Hardt, Erik Rathmann, Manuel Reuschenbach, Benedikt Schäfer, Kevin Schneider, Andreas Spengler, Kevin Stüber Sturm: Simon Buhr, Marco Dreesen, Moritz Hardt, Lukas Matten, Nils Reuschenbach, Thierno Rothhämmel Trainer: Thomas Christiansen  Torschützen: Marco Dreesen 7, Nils Reuschenbach 7, Lukas Eulenbach 3, Rico Brenke 2, Thierno Rothhämmel 2 und 6 Spieler (je 1) => 27:35 Tore  Karl Meidl 
Nächster Gegner: SG Niederbreitbach (Do, 09.05., 20 Uhr) 
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OBERLIGA  (05.05.): 01) RW KOBLENZ   31     59:25     64  02) PFEDDERSHEIM  31     67:49      57 03) VÖLKLINGEN   31     56:35      54 04) ENGERS    31     53:46      53 05) TUS  KOBLENZ   31 50:32      52 06) MECHTERSHEIM  31     55:40      52  07) TRIER    31     62:37      51 08) SCHOTT  MAINZ  31     63:47     48 09) K ´LAUTERN  II   31     56:39      47  10) WIESBACH   31     42:41      43 11) LUDWIGSHAFEN  31     52:65     43 12) KARBACH    30     45:42      42 13) BINGEN    31 49:53     41 14) DIEFFLEN    31 54:63      39 15) EMMELSHAUSEN  30 29:64     32  16) JÄGERSBURG   31     42:61      28 17) IDAR-OBERSTEIN  31     44:80     18 18) DILLINGEN   31     31:90      13   VERBANDSLIGA  (05.05.): 01) EISBACHTAL   31     87:37      65 02) MORBACH    31     66:37      62 03) AHRWEILER   31     78:45      61 04) MAYEN    31     70:56     58 05) MEHRING    31 59:44      54 06) MENDIG    31 59:48     50 07) TRIER-TARFORST  31     41:55      41 08) SALMROHR   31 46:46      38 09) MÜLHEIM    31     44:44      38 10) ANDERNACH   31     64:70      38 11) MALBERG    31     45:47      36  12) NEITERSEN   31     44:60     36 13) WIRGES    31 39:57     36 14) ELLSCHEID   31 43:51     35 15) LINZ     31     47:72      35 16) WINDHAGEN   31     50:63      34   17) HOCHWALD   31     36:60     31 18) OBERWINTER   31 45:70      29  
Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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BEZIRKSLIGA  OST  (05.05.):  01) WISSEN    25 60:27      54 02) WALLMENROTH  25     49:21     48 03) WEITEFELD   25     61:40      48 04) NIEDERROSSBACH  25 56:43      44 05) WESTERBURG     26 41:49      41 06) ARZBACH    24 65:48     38 07) AHRBACH    25     47:39     38 08) BURGSCHWALBACH  25  46:41     38 09) ELLINGEN    25 50:41      37 10) MONTABAUR   25 51:39      36 11) MÜSCHENBACH  25  45:49      34 12) HUNDSANGEN   24     33:42     30 13) BETZDORF   25 30:39     27 14) STEINEFRENZ   25 16:51       8 15) LAUTZERT   26 18:98        6 16) HAMM    abgemeldet               KREISLIGA   A  (05.05.):  01) KOSOVA  MONTABAUR 23 53:23      48 02) ROSSBACH   23     42:28     40 03) PUDERBACH     23 44:35      39 04) HSV  NEUWIED   23 40:31     37 05) NIEDERAHR   23 56:39      36 06) OBERBIEBER    23 34:37      31  07) ASBACH    23     38:39      30 08) NIEDERBREITBACH  23 27:35     30  09) NEUSTADT   23 34:35      29 10) NAUORT    23 40:37     28 11) HORRESSEN    23 29:32      27 12) HEIMBACH-WEIS     23 20:35     25 13) MARIENHAUSEN  23 32:47      24   14) FELDKIRCHEN   23 24:60      13  
Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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KREISLIGA   B   NORD  (05.05.)  01) VETTELSCHOSS  23     88:16      63 02) ATASPOR  UNKEL  23     81:23     59 03) RHEINBROHL    23     86:36     50 04) LINZ  II    23 55:38     43 05) RHEINBREITBACH  23 58:42      42 06) CSV  NEUWIED   23     76:50      36  07) ERPEL    22 44:43      31 08) MELSBACH   23 68:79     28 09) SG  NEUWIED    23 40:54     26  10) WINDHAGEN  II    23 35:41      23 11) RENGSDORF   23 44:66      23  12) ELLINGEN  II   22 25:78      10  13) GÜLLESHEIM   23 23:71       9 14)    BAD HÖNNINGEN  23 34:120     7    KREISLIGA   C   NORD   (05.05.)  01) NEUSTADT  II   22     78:32      54 02) FC  UNKEL   21     70:42      41 03) N ´BREITBACH  II   21 58:35      38 04) ROSSBACH  II   21  54:34      38 05) VETTELSCHOSS  II  22 46:30      38 06) OBERBIEBER  II   21 45:34      34 07) ASBACH  II    21 44:42      31 08) RENGSDORF  II   22 46:57      29  09) LEUTESDORF   19 49:57      26  10) LEUBSDORF   20 35:42      25 11) FELDKIRCHEN  II  22 28:67      15 12) IRLICH    21  26:68      12 13) RHEINBREITBACH  II  21 26:65        8 
Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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 SPD in ASBACH Eine starke Mannscha�! Wir spielen den Ball nach vorn. Für soziale Gerech�gkeit und wirtscha�lichen Fortschri  in Asbach. Jederzeit für Sie ansprechbar:            Jürgen Marx SPD-Ortsvereinsvorsitzender 02683/43702 info@spd-asbach.de www.spd-asbach.de  
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Da die TuS-Reserve anfangs große Probleme mit dem ungewohnten Rasenplatz in Hüllenberg hatte, gehörte daher die erste halbe Stunde eindeutig den Gastgebern, ohne dass sie allerdings zu Torchancen kamen. Eine Standardsituation brachte dann aber den TuS ins Spiel. Kevin Fuchs schlug einen Eckball mit einer „Bananen-Flanke“ in den Strafraum, wo Ben Ditscheid mit solcher Wucht den Ball aufs Tor köpfte, sodass der SG-Keeper ihn selber ins Netz lenkte (34.). Jetzt rollte Angriff auf Angriff auf das SG-Gehäuse. Man wollte unbedingt vor der Pause schon eine Vorentscheidung herbeiführen, da zwei Spieler vorzeitig weg mussten. Doch leider gelang kein Treffer mehr.  Der in der Pause eingewechselte Niklas Salz setzte nach Wiederanpfiff auf der Außenbahn zu einem Spurt an und passte scharf nach innen. Kevin Fuchs verpasste zwar den Ball, irritierte dafür seinen Gegner, der aus kürzester Distanz seinen Torwart prüfte, der aber glänzend retten konnte. Im Gegenzug folgte ein Schock, denn der Schiedsrichter zeigte auf den Punkt. Was war geschehen? Florian Hammelstein stoppte einen Ball mit der Schulter, doch der Unparteiische entschied auf Oberarm: 1:1 (48.). Knapp zehn Minuten später war das Glück auf Asbacher Seite. Einen Freistoß von Niki Jeske lenkte nämlich ein SG-Verteidiger ins eigene Tor (57.). Bei einem der seltenen SG-Angriffe wollte man unbedingt im Strafraum einen Elfmeter vermeiden, sodass der Stürmer nur halbherzig angegriffen wurde. Sein Schuss wurde zwar noch abgeblockt, doch gegen den Nachschuss hatte Bene Buda im Asbacher Kasten keine Chance (68.). Der TuS behielt weiter die Initiative und nach einem Durcheinander im SG-Strafraum konnten Andreas Wertenbroich und Fabian Luther gemeinsam den Ball zur erneuten Asbacher Führung über die Torlinie bugsieren (76.). Zu früh dachte man, das Spiel entschieden zu haben: Gelbrot für den TuS (84.) und 3:3 (86.). In Unterzahl war man schließlich froh, wenigstens einen Punkt mitnehmen zu können.  Tore: 0:1 (34.) Ben Ditscheid, 1:1 (48.) HE, 1:2 (57.) ET, 2:2 (68.), 2:3 (76.) Fabian Luther (76.), 3:3 (86.)  Aufstellung: Benedikt Buda, Marvin Kaltz, Jannik Fuchs (46. Niklas Salz), Niki Jeske, Ben Ditscheid, Florian Hammelstein, Kevin Fuchs (69. Andreas Wertenbroich), Manuel Hardt (87. Dominic Kemp), Kai Ewens, Fabian Luther, Dan Zimmermann  Kevin Fuchs 
SG Feldkirchen II – TuS Asbach II   3:3 (0:1) 
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Der Bericht des Vorsitzenden Franz Varel fiel dieses Mal besonders groß aus. Nach langer Vorbereitung wurden im vergangenen Jahr zwei neue Tribünen an dem zweiten Sportplatz errichtet. Er bedankte sich bei Thomas Salz, der die Bauaufsicht hatte, und auch bei Wolfgang Bierbrauer, der den Arbeitseinsatz koordinierte. Sein Dank galt aber auch der Ortsgemeinde, die einen namhaften Zuschuss gewährt hatte. Weiter berichtete Varel, dass im Sportlerheim eine Schalldämmung vorgenommen wurde, wodurch sich die Akustik wesentlich verbessert hat. Mit den zwei nebeneinanderliegenden Kunstrasenplätzen, jeweils mit Tribünen versehen, sowie einem großen Sportlerheim mit acht Umkleidekabinen und einem Versammlungsraum, gehört das Asbacher Sportgelände zu den schönsten Anlagen im Kreis Neuwied.   Das Sportgeschehen beim TuS Asbach spielt sich in erster Linie beim Fußball ab. Die erste Mannschaft ging als „Wintermeister“ in die Pause, doch im neuen Jahr läuft es nicht wieder richtig rund. Dafür startete die 2.Mannschaft umso besser in die Fortsetzung der Meisterschaft. Um Abteilungsleiter Robert Winter zu entlasten, wurde im vergangenen Jahr ein Spielausschuss gegründet, dem Tristan Limbach, Andreas Buslei und Frank Sprau angehören.    Ebenfalls wurde in der Jugend-Abteilung, die mit dem SV Buchholz eine Fusion eingegangen ist und elf Mannschaften „ins Rennen“ schickte, eine Arbeitsteilung vorgenommen. Daniel Schulte ist für den oberen Jugendbereich zuständig, während Thomas Salz den unteren Jugendbereich betreut. Leider wurde in der Winterpause die A-Jugend abgemeldet. Überraschend hatte sie einen zweiten Platz belegt und sich damit für eine Leistungsklasse mit dem Kreis Koblenz qualifiziert. Wegen der weiten Fahrten wurde die Mannschaft aber zurückgezogen und die älteren Spieler wurden bereits jetzt in den Seniorenbereich integriert. Aushängeschild ist momentan zweifellos die B-Jugend, die immer noch ungeschlagen die Tabelle der Bezirksliga anführt. Fraglich ist derzeit, ob sie den evtl. Sprung in die Rheinlandliga, verbunden mit Fahrten bis in den Trierer Raum, wagen soll. Bei der C-Jugend ist man nach einem Trainerwechsel in der Winterpause noch optimistisch, die Bezirksliga zu halten. Neben den sieben Mannschaften im unteren Jugendbereich, für die Trainer/innen sowie Betreuer/innen für die neue Saison dringend gesucht werden, laufen auch noch die Alten Herren regelmäßig auf.  Karl Meidl 
Jahreshauptversammlung des TuS Asbach 
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Neue Trainingsanzüge für die E-Jugend 
Die E-Jugend bedankt sich bei der Bauunternehmung  Willi Prangenberg GmbH für die neuen Trainingsanzüge.  Rechts im Bild Sponsor Willi Prangenberg. 
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In der Saison 2018/19 gibt es eine Jugendspielgemeinschaft für alle Mannschaften mit dem SV 05 Buchholz. Die A-Jugend wurde in der Winterpause abgemeldet.  SG Betzdorf – B-Jugend   2:3 (0:1)  Tore: Fabian Eckloff 2, NN  SF Eisbachtal II – C I-Jugend  11:1 (6:1)  C II-Jugend – JK Horressen II  13:0 (4:0)  JSG Steinefrenz – D I-Jugend  3:1 (2:0)  D II-Jugend – FV Engers II   verlegt  JSG Niederahr – E I-Jugend   5:8 (2:1)  Pokal-Achtelfinale  E I-Jugend – JSG Puderbach  7:2 (2:0)  E II-Jugend – FV Erpel II   8:6 (4:1)  F I-Jugend – F II-Jugend   o.W.  Bambinis: Turnier in Rheinbreitbach o.W.    Hinweis: Beim Ergebnisdienst in der Stadionzeitung werden nur die  Spieler als Torschützen genannt, die kein „nö“ im Spielbericht haben.   Gesucht: Für alle Jugendmannschaften werden für die neue Saison noch dringend Trainer/innen und Betreuer/innen gesucht. Näheres beim Jugendleiter (A/B/C) Daniel Schulte (0171 / 6256939)  und beim Jugendleiter (D/E/F) Thomas Salz (0170 / 6319473)  
JUGEND – ERGEBNISSE (15.04. – 06.05.) 
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B-Jugend-Bezirksliga  (06.05.) 01) JSG  ASBACH   18     63:13  52 02) SSV  HEIMBACH-WEIS 18     55:18     39 03) SG  WIRGES  II   18     82:26      38 04) JSG  NIEDERAHR  18     34:22      37  05) JSG  HERSCHBACH  18     50:33      30 06) SG  BETZDORF   18     40:30      29 10) JSG  OBERBIEBER  18     13:55      8 11) JSG  WESTERBURG  18     16:73      8  12) JSG  WEITEFELD  18     19:69          7  C-Jugend-Bezirksliga (04.05.) 01) SF  EISBACHTAL  II  18     98:14      45 02) JSG  NEITERSEN  18     97:13      45 03) JSG  FEHL-RITZHAUSEN 16     63:15      45 04)  SSV  HEIMBACH-WEIS 17     59:19  34 05) JSG  BETZDORF  17     40:26      32 09) JSG  WEITEFELD  18     23:57      14 10) JSG  LINZ    18     17:68      12 11) JSG  ASBACH   18     28:84      12 12) JSG  NASTÄTTEN  18     17:90          4     D-Jugend- Leistungsklasse (04.05.) 01) JSG  ELLINGEN   16     84:19      40 02) VFL  OBERBIEBER  15     61:9  40 03) JSG  AHRBACH   16     42:16  35 04) JSG  RHEINBROHL  17     46:24      31 09) JSG  SIERSHAHN  16     17:50  11 10) JSG  ASBACH   17     19:88      4 11) JSG  STEINEFRENZ  16     14:104        4  E-Jugend-Rückrunde (04.05.) 01) JSG  WIEDTAL   05     59:5  15 02) SG  HERSCHBACH  05     23:16  12 03) JSG  ASBACH   04     29:14      9 04) SG  WIRGES  II   05     32:16      8 08) TUS  MONTABAUR  04       6:18      2 09) FV  RHEINBROHL  04       7:54      0  
Jugendtabellen  -  Jugendtabellen  - Jugendtabellen 
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Donnerstag, 09.05.: TuS Asbach – SG Niederbreitbach (20 Uhr)  Freitag, 10.05.: F II-Jugend – SV Rheinbreitbach II (Buchholz, 17.30 Uhr) F I-Jugend – JSG St. Katharinen III (17.30 Uhr)  Samstag, 11.05.: Bambini-Treff (Unkel, ab 9 Uhr) FV Rheinbrohl II- E II-Jugend (12 Uhr) JSG Herschbach – E I-Jugend (13 Uhr) JSG Feldkirchen – D II-Jugend (14 Uhr) D I-Jugend – SF Eisbachtal II (Buchholz, 14 Uhr) SV Rheinbreitbach – C II-Jugend (15.15 Uhr) C I-Jugend – JSG Ellingen (15.15 Uhr) B-Jugend -  SF Eisbachtal II (17 Uhr)  Sonntag, 12.05.: TuS Asbach II – FC Unkel (12.30 Uhr)  Dienstag, 14.05.: JSG St. Katharinen II – F I-Jugend (Windhagen, 17.15 Uhr)  Mittwoch, 15.05.: JSG Ellingen II – F II-Jugend (17.30 Uhr) TuS Asbach AH – VfL Flammersfeld (19.30 Uhr)  Freitag, 17.05.: SSV Heimbach-Weis – F II-Jugend (18 Uhr)  Samstag, 18.05.: E I-Jugend – TuS Montabaur (13 Uhr) C II-Jugend – JSG Wiedbachtal (Buchholz, 15.15 Uhr) JSG St. Katharinen – C I-Jugend (Fernthal, 15.15 Uhr) JSG Niederahr – B-Jugend (17 Uhr)  Sonntag, 19.05.: SG Niederbreitbach II – TuS Asbach II (12.30 Uhr) SG Feldkirchen – TuS Asbach (14.30 Uhr) 
TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 
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